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NEUE BÜCHER

Ausgerechnet jetzt umziehen? Viele  
Familien bleiben lieber da, wo sie gerade 
wohnen. Aber was tun, wenn es zu eng 
ist? Umbauen! Schiebetür, Trennwand, 
Podest, Sabine Stiller liefert viele Ideen. 
Die Zeichnungen und Bilder vermitteln 
einen guten Eindruck vom Gewinn der 
Umbauten. Ja, das kostet, zumal wenn 
man eine Schreinerei für passgenaue 
Einbauten beauftragt – aber ein Umzug 
ist allemal teurer. 

Als Snezhana von Büdingen-Dyba beginnt, Sofie zu fotografieren, ist sie  
18 Jahre alt. Sofie hat das Downsyndrom, gerade die Schule beendet – und ist  
verliebt. Immer wieder besucht Snezhana von Büdingen-Dyba die Familie  
auf ihrem verwunschenen Hof in Ostdeutschland und fotografiert die junge Frau:  
mit Huhn oder Pferd, mit Brüdern und Mutter und Andy, ihrem Freund.  
Mal lachend, mal weinend, mal nachdenklich und verträumt. So liebevoll,  
so poetisch, ein wunderbarer Bildband. 

Sabine Stiller: „Aus 4 Zimmern mach 6 
Räume – Wohnkonzepte für Familien“. 
Prestel. 192 Seiten, 38 Euro. Nicht mehr 
ganz neu, trotzdem aktuell.

Familie

Mehr Platz ohne Umzug

Bücher auf den  
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der chrismon- 
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Bildbände,  

Sachbücher,  
Romane.  
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Andrea Abreu ist Spaniens neuer 
Literaturstar, geboren 1995 auf 
Teneriffa, wo auch ihr Roman debüt 
spielt. Das Idyll der  Touristen ist 
weit weg, das Elend im Bergdorf 
groß: Sis, die Ich- Erzählerin, und 
ihre beste Freundin Isora stehen  
in diesen Sommerferien an der 
Schwelle zur Pubertät, sie spielen 
noch mit Puppen, fressen und er-
brechen, entdecken ihre Körper, 
forsch und furchtlos die eine, 
 vorsichtig die andere. Was ist 
Freundschaft, was Verliebtsein? 
Ein  krasser Roman, atemlos, wort-
gewaltig.

Andrea Abreu: 
So forsch,  
so furchtlos. 
Übers.:  
Chris tiane 
Quandt.
Kiepenheuer & 
Witsch. 192 
Seiten, 20 Euro

Peter von 
 Becker: Jonas 
Reise. cbj.  
192 Seiten,  
16 Euro. 
 Lesealter:  
ab 8 Jahren

Jugend

Jona lebt vor 3000 Jahren in Ninive 
und muss mit seinen Eltern flie-
hen. Mit dem Schiff geraten sie in 
einen Sturm – und Jona findet  
sich im Bauch eines Wals wieder. 
Peter von Becker greift die bib-
lische Geschichte auf und schlägt  
einen Bogen in die Gegenwart: 
Nachdem der Wal Jona wieder 
ausgespuckt hat, gelangt er nach 
Deutschland. Und man erfährt, 
wie es sich für ein Kind anfühlt, in 
einem fremden Land ein neues 
Leben anfangen zu müssen. Ein 
Buch zum Vorlesen und Selber-
lesen, mal abenteuerlich, mal zart. 

Atemlos

Geflüchtet

Bildband

Wovon 
träumst du, 
Sofie?
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Was ist das denn heute, ein Vater? 
Fragt der Zeit-Journalist und weist 
einen Weg durchs Dickicht von  
Er wartungen, Vorurteilen und wissen-
schaftlichen Erkenntnissen. Er plädiert 
dafür, dass Männer ihre Vaterrolle  
bewusst annehmen, und macht  
Mut, sich mit dem Kind ins pralle  
Leben zu werfen. Fundiert, amüsant 
und mit reichlich eigener Erfahrung 
gespickt.  

Teenager Kim verbringt die Ferien bei 
ihrem leiblichen Vater im Ruhrpott. Er 
vertreibt Markisen mit ostdeutschem 
Textildesign. Verkaufsgespräche in 
Treppenhäusern, Pommes rot-weiß zu 
Mittag und träge Nachmittage am Fluss 
– die gemeinsame Zeit ist unspektakulär 
und wunderbar. Jan Weiler macht sich 
nie über seine Figuren lustig. Er 
interessiert sich für sie und rührt auf  
tragik-komische Weise an. 

Waldbrände bedrohen das schwe-
dische Urlaubsparadies am See, 
die Feriengäste machen sich  
hektisch auf den Rückweg. Auch 
der PR-Berater Didrik will seine 
Familie aus der Gefahrenzone 
bringen. Aber das Auto springt 
nicht an . . .
Sehr spannend, wie der schwe-
dische Schriftsteller Jens Liljestrand 
seinen dicken Roman beginnt –  
und gruselig, wenn man daran 
denkt, wie der letzte Sommer  
war. In Schweden tobten 2018 die 
schlimmsten Waldbrände seit 100 
Jahren, 30 000 Hektar verbrannten 
– und inspirierten Liljestrand zu  
seinem Roman projekt. 2019 hat er 
sein Buch geschrieben. Es heißt, 
er sei jetzt selbst erschrocken, wie 
aktuell sein Page turner plötzlich 
ist. „ Diese  völlig apokalyptischen 
 Dinge geschehen schon“, sagte er 
im Norddeutschen Rundfunk. Die 
Zukunft hat eben längst begonnen.

Sie kenne drei Typen von Poli-
tikern, sagte Greta Thunberg in 
einem Interview: Solche, die das 
Problem ignorieren, die, die es 
nicht verstehen, und schließlich 
die, die es verdrängen und meinen, 
irgendeine neue Technik werde  
es schon aus der Welt schaffen. 
Wie unangemessen das alles ist, 
dokumentiert die schwedische 
Aktivistin in einem Sammelband, 
der die international renommier-
testen Klimawissenschaftler*in nen 
und Fachautor*innen versammelt, 
um übersichtlich in Grafik und 
Wort den Stand der Dinge zu  
präsentieren. Von den Grundlagen 
des CO2 bis zu Fragen zu  Methan 
und Meer, Schelfeis und Wald-
bränden – das Buch sucht an Breite  
und Kompetenz seinesgleichen. 
Thunberg hat ihre Popularität  
eingesetzt, um verständlich zu 
 machen, dass die Menschheit  
keine Zeit mehr vertun darf.

Tillmann Prüfer:  
Vatersein. Kindler.  
208 Seiten, 20 Euro

Meeting Sofie.  
Snezhana von  
Büdingen-Dyba.  
Le Bec en l’Air.  
In französischer  
und englischer  
Sprache.  
112 Seiten, 40 Euro

Jan Weiler: Der Markisen-
mann. Heyne-Verlag 2022, 
336 Seiten, 22 Euro

Jens Liljestrand: 
Der Anfang  
von morgen.  
S. Fischer, 
540 Seiten,  
24 Euro 

Das Klima- 
Buch von  
Greta  Thunberg.  
S. Fischer.  
512 Seiten,  
36 Euro

Klima

Es brennt

Moderne Väter Vater und Tochter

Zeit läuft . . .
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